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Fortsetzung

Tante und Nichte wechselten einen überraschten bedeu
tungsvollen Blick woraus Letztere lebhast sagte

Aber da behandelt ja der junge Doktor Sichart Frau
Buchholz

Das thut er allerdings entgegnete Fräulein Reichen
kch in gemessenem Ton Woher aber weißt Du das

Mir ist vergangene Woche die Doktorin begegnet
welche mir erzählt daß ihr Mann verreisen und ihr Sohn
ihn in Neudorf vertreten würde

Die Damen begaben sich jetzt ins Wohnzimmer wo
auch nach einiger Zeit der Hausherr zum Thee erschien
Man sprach über die verschiedenen Reisen des Obersten
und auch über die Krankheit von Frau Buchholz des
jungen Doktor Sichart ward jedoch von keiner Seite er
wähnt Plötzlich ward Alexander durch das Hausmäd
chen Emma abgerufen da der Buchhalter ihn zu sprechen
Wunsche und als sie darauf von der Oberstin noch weiter
beiragt ward erwiederte sie mit einiger Genugthuung

Der neue Wagen und die Pferde sollen gekommen
sein die Alexander für Charlotte gekauft hat worauf sie
schnell das Zimmer verließ um sich dieselben ebenfalls
anzusehen aber gleich wieder zurückkehrte

Sind sie wirklich eigens für Charlotte bestimmt
fragte einigermaßen überrascht die Oberstin indeß Fräu
lein Kornelia Keller die Lippen zu einem bedeutungsvollen
höhnischen Lächeln kräuselte

Es ist wenigstens seit sie hier ist die Rede davon
gewesen sie anzuschaffen lautete Tante Amaliens Ant
wort der eine längere Pause folgte welche die Oberstin
durch die Frage unterbrach

Wie wird es nun aber mit Deiner Reife werden liebe
Amalie

Ich kann meine Zimmer erst nach vierzehn Tagen be
kommen und da ist wohl Frau Buchholz genesen und
Charlotte wieder in ihrer Haushaltung

Sonst würde ich sie statt ihrer besorgen entgegnete
die Oberstin Der Ausenhalt wäre nebenbei eine kleine
Abwechselung für uns es ist in der Stadt da viele
unserer Bekannten verreist sind augenblicklich namenlos
langweilig der Trauer wegen müssen wir auch noch still
und eingezogen leben

Jetzt trat der Hausherr wieder ein er war weniger
ernst und sagte lebhaft Endlich sind der Wagen und
auch die Pferde angekommen nachdem ich so lange ver
geblich gewartet habe

Aber Alexander bemerkte seine Mutter war es
Mich erforderlich sie anzuschaffen Ich meine es sind
hie zwei Wagen vorhanden

Dennoch ist ein dritter sammt Pferden hier nicht zu
entbehren Mutter erwiederte er mit großer Entschieden
heit Mußte ich doch als ich nach Neudorf fahren

Kleine Mittheilungen
ITHürsteher Wo ist der Bahnsteig Schaffner

öffnen Sie mir den Abtheilt Das klingt deutschen
Obren heute noch ganz befremdlich Es ist aber gar nicht aus
geschlossen daß das eisenbahnfahrende Publikum mit dieser
Redeweise sich demnächst vertraut zu machen haben wird Der
Herausgeber des Verdeutschungswörterbuches Regierungs
imd Baurath Otto Sarrazin veröffentlicht ein Schreiben gegen
die Wörter Perron und Coup/ Her Sarrazin
schreibt Wieder und wieder geht mir mündlich und schriftlich
die Anfrage zu wie die vielgebrauchten Wörter Perron und
Coups in gutem Deutsch zu bezeichnen seien ob wir eine

brauchbare Verdeutschung dafür nicht hätten ob es denn nicht
möglich sei diese ganz und gar undeutschen Fremdlinge zu ver
drängen u s w Von halbwegs sprachkundigen Fragestellern
pflegt dann in einmüthiger Uebereinstimmung hinzuge
setzt zu werden daß beide Ausdrücke um so weniger Passend
wären als sie in ihrer Stammsprache im Französischen etwas
anz anderes bedeuteten als wir das Deutsche darunter den

ken Der Franzose versteht unter xsrro eine Vortreppe oder
Freitreppe und unter voupö eine Halbkutsche oder den für Per
sonen bestimmten Vorderraum eines Postwagens die beiden
letztereu Bedeutungen sind übrigens auch bei uns gebräuchlich
während er unser Coups oompiu timsut und unser Perron
nenne So seien die beiden Wörter sogar den in Frankreich
reisenden Deutschen nicht nur nicht von Nutzen sondern
eher geeignet die größte Verwirrung zu stiften Und welcher
Schreibweise soll ich folgen ruft ein Fragesteller ich finde
Koups Koupee Kupee Coupee Coups Cups Cupee und Ku
peh Herr Sarrazin schlägt vor statt Perron zu sagen
Bahnsteig anlehnend an Bürgersteig was man sich gefallen

lassen könnte Dagegen wird die Verdeutschung von Coups
mit Abtheil kaum auf Beifall rechnen können Herr Sarra
zin hat selbst dieses Gefühl er schreibt Das neue Wort will
dein Ohre zunächst wohl nicht sehr behagen und erscheint viel
leicht weniger annehmbar weniger glücklich gebildet und nicht
so natürlich wie der Bahnsteig Sieht man aber von
dem ersten Eindruck auf das Ohr ab haben wir nicht den
Abraum das Abgeräumte oder Abzuräumende den Abdruck
die Abgabe Abluft den Absturz Abstrahl Abtrag Abdampf
und endlich die dem Abtheil nächstverwandten Abschnitt und
Abschlag Eine Beruhigung für die Möglichkeit der Einbür
gerung des Abtheils kann man wohl auch daraus entnehmen
daß mehrere der mit Ab gebildeten Wörter wie Absturz Ab
glanz Abdampf u a, nachweislich noch nicht alten theils ganz
Mgen Ursprungs sind Und was selbst den stammverwandten
Antheil betrifft so war das Wort vor zwei Jahrhunderten

noch selten Soweit Herr Sarrazin Selbst wenn man sei
ner Generalidee folgen wollte werfen sich doch einige Fragen
am Wozu das Ab vor Theil Es beweist gar nichts
ist nur schleppend und kakaphonisch Abtheil wird immer wie
eine Verkürzung von Abtheilung klingen Soll mit Coup auf
geräumt werden so sage man gleich lieber ohne Weiteres
Theil womit wenigstens der Sprache keine Gewalt ange

than wird Vielleicht fällt in dieser Zeit der Eisenbahnreisen
einem Leser noch etwas Anderes und Besseres ein denn es
wird gut bezeugt daß Staatsminister Maybach entschlossen ist
Coupe und Perron nicht länger in seinem Herrschbereich zu

dulden

wollte mir Pferde aus dem Gasthofe holen lassen wäh
rend meine Frau diejenigen benutzte welche erst vor we
nigen Stunden aus der Stadt gekommen waren

Die Oberstin wagte weiter keine Widerrede und auch
Kornelia enthielt sich jeder Bemerkung Als der Haus
herr hastig eine Tasse Thee geleert sagte er Da ich
augenblicklich Zeit habe will ich Wagen und Pferde ver
suchen Vielleicht macht es Euch Vergnügen mitzufahren

Die Damen waren hierzu bereit und gingen auf den
Flur hinaus wo die Oberstin und Fräulein Reichenbach
vor die Thür traten während Kornelia ihrem Vetter in
sein Schreibzimmer folgte von dessen Fenster aus der
zierliche Wagen und die ebenso zierlichen Goldfüchse zu
sehen waren

Als großer Liebhaber von Pferden war Alexander als
diese langsam auf und ab geführt wurden so vollständig
mit ihnen beschäftigt daß er kaum seiner Kousine gedachte
deren scharfe Augen sich gleich bei ihrem Eintritt auf
seinen Schreibtisch gerichtet hatten und forschend jeden
Gegenstand betrachteten Plötzlich blieben sie an einem
haften es war dies ein Photographiealbum in dem
offenbar der Eigenthümer kürzlich geblättert hatte denn
die metallnen Spangen waren noch nicht wieder geschloffen

Kornelia Keller hätte Alles darum gegeben dies Buch
öffnen und seinen Inhalt betrachten zu können denn eine
bestimmte Ahnung sagte ihr daß er für den Besitzer von
besonderem Werth sei Sie überlegte wie dies möglich
zu machen ward aber in ihrem Sinnen durch die Stimme
ihres Vetters unterbrochen welcher das Zimmer ver
lassend zu seiner Mutter und Tante sagte Wenn ihr
Lust habt jetzt die Probefahrt zu unternehmen

Sie waren damit einverstanden und gingen um ihre
Hüte und Mäntel zu holen als sich nach seiner Kousine
umwendend er die Frage wiederholte Kornelia aber ant
wortete entschieden Ich fahre nicht mit Alexander denn
ich muß mich erst überzeugen daß die Pferde sicher einge
fahren sind

Wie Du fürchtest Kornelia erwiederte er lebhaft
Das hätte ich Dir in der That nicht zugetraut Doch

ich will Dir nicht zureden hoffe aber daß sobald Du
gesehen haben wirst daß keine Gefahr vorhanden

Dann werde ich ohne Bedenken Deinen neuen Wagen
besteigen entgegnete sie schnell ihren Vetter nicht aus
den Augen lassend Dieser holte seinen Hut aus seinem
Zimmer schloß die Thür und trat auf die Treppe hinaus
vor der sogleich der Wagen vorfuhr Die Oberstin und
Fräulein Reichenbach stiegen ein der Fabrikherr nahm auf
dem Bocke K rrl an feiner Seite Platz und in munterem
Trabe liefen die prächtigen Thiere davon während die
Insassen des Wagens die zurückbleibende Kornelia freund
lich grüßten Kornelia benutzte nun den günstigen Mo
ment öffnete hastig die Thür von ihres Vetters Zimmer
trat schnell an den Schreibtisch nahm das Album und
begab sich mit diesem ans Fenster als wolle sie dem sich
entfernenden Wagen nachsehen Sie öffnete es nnd ihr
Blick siel auf das Bild ihres Vetters wie er vor mehre

sDie schwebende Jungfrau Der ehemalige Besitzer
eines einträglichen Geschäftes in Ottakring Sebastian W hätte
sich wie das ,N W T meint zu den Glücklichsten aller
Sterblichen gezählt wenn ihm seine Ehehälfte das Leben nicht
gar so sauer gemacht haben würde Die gefürchtete Gattin des
lebensfrohen Grünkramhändlers hatte in der That alle Eigen
schaften welche sie in den Augen derjenigen mit denen sie in
näherem Verkehre stand nicht besonders beliebt machten Die
bissige Greißlerin war das Epitheton das der darben

Veronika von der Nachbarschaft beigelegt wurde SebasAan
hatte bald keine frohe Stunde mehr er fand kein anderes Mit
tel seinem Joche zu entgehen als heimlich die Flucht zu er
greifen um so vor den Augriffen seiner Gewonstin gesichert zu
sein Von St Pölten aus reichte er die Scheidungsklage ein
und die Lösung der Ehe welche er nach längeren Kämpfen
durchgesetzt war das Eldorado seiner Wünsche Zwei Jahre
sind fe ther vergangen Veronika hatte ihre Habseligkeiten zu
Gelde gemacht und Niemand von ihren einstigen Bekannten be
kam sie jemals wieder zu Gesicht Es hieß daß sie die Be
kanntschaft eines Künstlers gemacht und mit ihrem neuen
Opfer Wien verlassen habe Der geschiedene Gatte fühlte sich
durch diese Nachrichten beruhigt und seit Kurzem ließ er sich
wieder in Wien nieder um im Kreise der alte Freunde für
seine ehemaligen Leiden Entschädigung zu finden In den letzten
Tagen der vorigen Woche trat Sebastian in den Nachmittaas
stnnden aus einem Gasthause in Mazleinsdorf iu fröhlicher
Stimmung seinen Heimweg an In der Nähe der Linie wurde
er von dem Ausrufer einer Bude aufgehalten der mit Stentor
stimme dem versammelten Publikum zufchrie Heremspaziert
meine Herren und Damen hier sehen Sie was Sie noch nie
gesehen den Mann mit dem eisernen Magen der Feuer Kie
selsteine Messer und Gabeln vevpeist Die schwebende Jung
frau die Ihnen die Zukunft prophezeit bis zum jüngsten Tag

Sebastian konnte den Verlockungen nicht widerstehen er trat
in die Bude Was er da gesehen und erlebt scheint für ihn
entsetzlich gewesen zu sein Aufgeregt stürzte er nach wenigen
Minuten wieder in s Freie nnd am Abend sagte er ängstlich zu
seinen Freunden im Gasthause Habt s keine schwebende Jung
frau in der Nähe g seheu Morgen fahr i mit dem Frühesten
fort von Wien i geh nach Amerika i laß mich bei die
Indianer im Prater anwerben daß mich Niemand kennt
mein Veronika a schwebende Jungfrau jetze bin i nimmer
sicher daß s m r durch d Luft daherg fahreu kommt

sUnter der Schutzmarke Ländlich sittlich schreibt
die Neue Züricher Zeitung Im Berner Oberland erhalten
selbst tragische Ereignisse zuweilen durch besondere Umstände
einen mehr oder weniger komischen Anstrich So nahm sich
am Sonntag vor vierzehn Tagen ein Einwohner an der Lenk
das Leben Er fand aber für wohlgethan sich in de dortigen
Kirche aufzuhängen was er denn auch wirklich bewerkstelligte
nachdem er vorher noch in der auf dem Kanzelbrete liegenden
Bibel gelesen und geplättert hatte An demselben Sonntag
hätte Nachmittags auf einem Tanzplatze der dem Erhängten
gehörte öffentlicher Tanz stattfinden sollen Davon konnte nun
natürlich keine Rede mehr sein und manche Aelplerin fand es
rücksichtslos daß der Selbstmörder mit dem Hängen nicht bis
Montag Morgens gewartet hatte Zur Beerdigung kam der
Pfarrer von St Stephan in den Hemdärmeln auf dem Veloci
ped herangeflogen was ebenfalls eine nicht ganz alltägliche
Erscheinung ist Endlich mußte der Sarg noch im letzten

reu Jahren gewesen und dann auf das gegenüber befind
liche junge Mädchens oder einer jungen Frau von seltener
Anmuth und Lieblichkeit Lange betrachtete sie dies Bild
bis ihre Züge einen triumphirendcn Ausdruck annahmen
und ein ironisches Lächeln um ihren Mund hervortrat
Dann wandte sie das Blatt und fand dort die Bilder
zweier Kinder eines Knaben von etwa vier Jahren und
eines jüngeren Mädchens Ersterer glich ihrem Vetter
das kleine Mädchen aber der schönen Frau und beide
waren liebliche Kinder die wohl das Herz eines Vaters
und einer Mutter beglücken konnten Lange betrachtete
Kornelia Keller auch diese dann legte sie das Album an
seinen Platz zurück verließ leise das Zimmer und trat vor
die Hausthür nachdem sie sich überzeugt daß niemand sie
beobachtet und dachte Sollte ich in dem Album wohl
meines Vetters Familie gesehen haben Aber nein
nein seine Frau kann das schöne junge Wesen nicht
sein wie hätte er dann wohl Charlotte Buchholz gehei
rathet

Langsam auf und abgehend sann sie einige Sekunden
nach und sagte dann lebhaft halblaut Jetzt habeich den
Zusammenhang und so wird auch die Sache sich verhal
ten Alexander wird in England verheirathet gewesen und
seine Frau dort gestorben sein daher seine sichtliche Auf
regung als er von dem Tode der jungen Gattin meines
Vetters hörte Die beiden reizenden Kinder aber sind die
seinigen und mich wundert daß er sich hat von ihnen
trennen können Von diesen Thatsachen weiß hier Nie
mand man ahnt sie nicht einmal am wenigsten seine jetzige
Frau während er selbst nicht im Entferntesten daran denkt
daß ich ihn durchschaut habe Die Kinder werden in Eng
land sein gewiß bei Verwandten und er wartet hier den
Lauf der Dinge ab ehe er sie kommen läßt und als die
seinigen vorstellt Das gewiß sonst so sorgsam von ihm
gehütete Album hat er in der Freude über die neue Equi
page vergessen und diese hat er für seine neue Frau ge
kaust an die ihn nur der Befehl seines Onkels fesselt die
er nicht liebt und der auch er gleichgiltig ist Sollte dies
aber sollte dies aber immer währen

Jetzt sah Kornelia den Wagen wieder die Landstraße
heraufkommen und mit schnell veränderten Gesichtszügen
ging sie wie ungeduldig wartend vor der Hausthür auf
und ab Als er vorgefahren und hielt sprang Karl vom
Bock und ließ die Damen aussteigen die denn des Lobes
von Wagen und Pferden voll waren Hätte nun ihr
Vetter zu einer Probefahrt aufgefordert sie wäre daraus
eingegangen es erging indeß keine solche Aufforderung an
sie denn er sprang ebenfalls zur Erde und führte die
munteren Thiere die ungeduldig fcharrten und sich bäum
ten davon indeß seine Kousine ihm mit einem überlege
nen Lächeln nachsah Mit diesem Lächeln noch in ihren
kalten und klngen Gesichtszügen sagte sie Charlotte
müßte sich doch billigerweise freuen eine so hübsche Equi
page zur besonderen Verfügung zu bekommen aber sie
ist eine reiche Frau die schon dergleichen beanspruchen

kann Forts folgt
Augenblicke geöffnet werden indem es einigen Leuten vorkom
men wollte der Todte bewege sich wieder Letzteres war je
doch absolut nicht der Fall und so konnte endlich der nun stille
Mann der die ganze Gemeinde in Unruhe versetzt hatte der
ewigen Ruhe übergeben werden

Mine verlorene Tornüre Die Mark Ztg in Neu
Ruppin enthält das folgende Inserat E Tournüre ist in
M ochow gefunden worden Inhalt Taschentuch Shlips
Quantum Watte Schleier und andere Damenbekleiduiigsstücke
abzuholen Ludwigstraß 28 Die Erklärung dieses Inserats
bringt die Neu Ruppiner Zeitung in folgender Weise nach
der Erzählung eines Abonnenten Am Sonntag unternahm
ich einen Spaziergang nach Molchow in der Nähe des Gast
hofes daselbst fand ich eine Tournüre von respektabler Aus
dehnung über welche die auf der Dorfstraße sich befindliche
Gesellschaft in ungeheure Heiterkeit ausbrach Ich trug den
Fund der aus einem aus weißer Leinewand genähten Beutel
bestand in die Gaststube um ihn auf scinen Inhalt zu prüfen
und es fand sich darin vor 1 Ein Qantnm Watte 2 Ein
halbverbranntes Knchenhandtuch 3 Ein seidener Damenshawl
4 Ein schwarer Schleier 5 Ein Paar wollene Damenbein
kleider und 6 ei Taschentuch gezeichnet I I Die Dame
die diesen wichtigen Verschönerungsgegenstand verloren hatte
war auch Augenzeuge dieser wichtigen Entdeckung denn die
Verlegenheit die sich dei derselben bemerkbar machte ließ zu
der Annahme berechtigen daß sie die Eigenthümer sei

jZür unsere Hausfrauen dürfte es interessant sein
von einem Mittel Kenntniß zu nehmen welches die Japaner
anwenden um Fleisch im Sommer frisch zu erhalten Sie
legen es in in eine Porzellanterrine und gießen sehr heißes
Wasser darauf so daß das Fleisch davon vollkommen bedeckt
ist dann schütten sie Oel auf das Wasser Die Luft wird auf
diese Weise vollkommen abgehalten und das Fleisch bleibt gut
Das Gerinnen des Eiweißes durch das heiße Wasser auf der
Oberfläche des Fleisches scheint dabei ebenfalls mitzuwirken

Mie amerikanische Oper geht auch in der nächsten
Saison wieder auf Reisen In verschiedenen Städten sind Fonds
ausgebracht worden zur Förderung der Nationaloper So ha
ben Chicago 100 000 Boston 100,000 Philadelphia Washing
ton st Louis und Cleveland je 50,000 und Louisville 25,000
Dollars gezeichnet um eine kurze Saison der Nationaloper in
jeder dieser Städte zu sichern

Gräfin Akrobatin und Virtuosin Eine Her
raths Annonce welche so merkwürdig ist daß sie der Nachwelt
aufbewahrt zu werden verdient enthält der Mundo Artistico
von Buenos Ayres Dieselbe lautet wörtlich Der Arzt Dr
Enrico Allende giebt sich die Ehre seine eheliche Verbindung
mit der hochwohlgeborenen Gräsin Fathima Day berühmten
Sängerin und Pianovirtuosiu und bewunderungswürdigen tür
kischen Akrobatin anzuzeigen

Mn poetisches Recept für Hausfrauen bringt die
Zeitschrift Für sHaus Es lautet Nicht Poesie nicht Sen
timent Verlangt das Küchen Regiment Die Nase spricht Die
Zunge brauch Und habe überall das Aug Sobald am Fen
ster steht der Topf Schlag alles Andere aus dem Kopf Hüt
ihn vor Rauch und vor Brand Und salze Alles mit Verstand
Ist so gelungen das Gericht So brmg s mit fröhlichem Gesicht
Würz es zugleich mit heit rem Scherz Dann schmeckt es köst
lich liebes Herz
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Die Erneuerung der Loose
zur vierten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis zum Ä Juli er
Abends 6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung
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Augen Jedermanns
Das nur allein wirklich ächte Dr White s

Augenwasser von Traugott Ehrhardt in
Oelze iu Thüringen ist seit 1822 weltberühmt

Dasselbe ist 5 Flacon 1 Mk zu haben in den
bekannten Apotheken in Halle a S

Man verlange aber ausdrücklich nur
wirklich ächte llr White s Angenwasser
von Traugott Ehrhardt Kein an
deres

UnmtgMich
WWWVIWMI Trunksucht
Letzt beseitigt nach der berühmten Meth des
Dr v Lrübl,m auch ohne Borwissen M r I
Ii ili i A,L6r1iii ,Friedeiistr 105 Täzl
eingeh sow 100 te gerichtl geprf Dankschreib
bezeugen die Wiederkehr des bausl Glückes

auch ohne
Wi ssen kein Pul

ver Prospekt ze gratis A Vollmann
Droguist Berlin Bartelstr 1a

Die Bottskkche
befindet sich Brnuoswarte Rr I S D is
Lösen von Marken für den fslgendeu Tag
ist nicht mehr erforderlich da eiuc ausreichm e
Portionenzahl stets vsrräthig sein wicd

Auweisuugeu auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche on
beliebigen Tagen verwendet lverden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs gr M
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Ml de dalüo ll mid Inierateutk U verantwortlich Julius Miinckelt balle Plotz Ich uchdriikkre R Niet chmauu u Sallr

Expedition des Halle sche Tageblattes Große Nlrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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